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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 18. 


Marienwerder, den 30. April 


1884. 


Die Nummer 13 der Geſetz⸗Sammlung enthält Hermeskeil, der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion (links⸗ 


unter 


rheiniſchen) zu Cölm übertragen wird. Zugleich be⸗ 


Nr. 8984 den Allerhöchſten Erlaß vom 9. April 1884, ſtimme Ich, daß für ſämmtliche vorbezeichnete Eiſen⸗ 
betreffend den Bau und demnächſtigen Betrieb bahnen — bezuglich der unter Nr. 5 aufgeführten 


der durch das Geſetz vom 4. April 1884 (Geſetz⸗ 


Linie Cönnern⸗Bernburg⸗Nienburg an der Saale⸗Calbe 


Samml. S. 105) zur Ausführung genehmigten an der Saale für den im dieſſeitigen Staatsgebiete be⸗ 


Eiſenbahnen, und unter 


legenen Theil derſelben — das Recht zur Enteignung 


Nr. 8985 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, betreſſend und dauernden Beſchränkung derjenigen Grundſtuücke, 
die Anlegung des Grundbuchs für den Bezirk des welche zur Bauausführung nach den von Ihnen feſtzu⸗ 
Amtsgerichts Zellerfeld und für einen Theil der ſtellenden Plänen nothwendig ſind, nach den geſetzlichen 
Bezirke der Amtsgerichte Dannenberg, Otterndorf, Beſtimmungen Anwendung finden ſoll. Dieſe Verord⸗ 


und Wennigſen. Vom 7. April 1884. 


Auf Ihren Bericht vom 7. April d. J. beſtimme - 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


Ich, daß bei demnächſtiger Ausführung der in dem 
Geſetz vom 4. April d. J., betreffend die weitere Her: 
ſtellung von Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung fur 
Rechnung des Staates, die Betheiligung des Staates 
bei dem Bau einer Eiſenbahn von Heidenach der Landes⸗ 
grenze bei Ribe, ſowie die Beſchaffung von Mitteln für 
die Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung des Staats⸗ 
eiſenbahnnetzes, vorgeſehenen Eiſenbahnlinien die Leitung 
des Baues und auch des Betriebes derſelben, und zwar: 
1) der Bahnen: a. von Labiau nach Tilſit, b. von 
Allenſtein über Soldau nach Illowo, c. von Jablonowo 
nach Soldau, d. von Simonsdorf oder Marienburg nach 
Tiegenhof, e. von Poſen nach Wreſchen, der Königlichen 
Eiſenbahn⸗Direktion zu Bromberg; 2) der Bahnen: 
a. von Liſſa nach Jarotſchin, b. von Liſſa nach Oſtrowo, 
der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu Breslan; 3) der 
Bahn: von Bentſchen nach Wollſtein, der Königlichen 
Eiſenbahn⸗Direktion zu Berlin; 4) der Bahnen: a. von 


Bitterfeld nach Stumsdorf, b. von Merſeburg nach 


Mücheln, o. von Naumburg a. d. ©. nach Artern, der 
Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu Erfurt; 5) der Bahn: 
von Cönnern über Bernburg und Nienburg a. d. Saale 
nach Calbe a. d. Saale, der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
Direktion zu Magdeburg; 6) der Bahnen: a) von 
Dahleran nach Langerfeld (Rittershauſen) bezw. Ober⸗ 
barmen, b. von Bochum nach Wanne, der Königlichen 
Eiſenbahn⸗Direktion zu Elberfeld; 7) der Bahn: von 
Ründeroth nach Derſchlag, der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
Direktion (rechtsrheiniſch) zu Cöln; 8) der Bahnen: 
a. von St. Vith oder einem andern geeigneten Punkte 
der Linie Prüm⸗St. Vith⸗Montjoie⸗Rothe Erde (Aachen) 
bis zur Landesgrenze in der Richtung auf Ulflingen, 
b. von Bretzenheim nach Simmern, ©. von Trier nach 


nung iſt durch die Geſetzſammlung zu veröffentlichen. 


Berlin, den 9. April 1884. 
gez. Wilhelm. ggez. Maybach. 


Verfügung 
des Miniſters der öffentlichen Arbeiten, 


betreffend Uebertragung des Baues und demnächſtigen 


Betriebes mehrerer neuer Eiſenbahnlinien an die 
einzelnen Betriebsämter. 
Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß 
J. die Leitung des Baues und demnächſtigen Betriebes 
der in der anliegenden Nachweiſung Spalte 1 auf⸗ 
geführten Eiſenbahnen den in Spalte 2 und 3 be⸗ 
zeichneten Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsämtern; 
II. die Leitung des Betriebes: 

1. der noch im Bau befindlichen Eiſenbahn von 
Dürrgoy über Klettendorf und Koberwitz nach 
Zobten mit Abzweigung nach Ströbel in Ab⸗ 
änderung der in dem Erlaß vom 30. Oktober 
1882 (E. V. B. S. 364) getroffenen Beſtim⸗ 
mung nach erfolgter Betriebseröffnung dem von 
der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu Breslau 
reſſortirenden Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsamte 
(Breslau⸗Coſel) zu Breslau; 

2. der bereits dem Betriebe übergebenen Eiſenbahn 
von Creuzthal nach Hilchenbach dem von der 
Königlichen Eiſenbahn⸗ Direktion zu Elberfeld 
reſſortirenden Königlichen Eiſenbahn⸗Vetriebsamte 
zu Altena, 


innerhalb der den Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsämtern 
durch die Allerhöchſt unter dem 24. November 1879 
genehmigte Organiſation der Staatseiſenbahnverwaltung 
zugewieſenen Reſſortbefugniſſe übertragen worden iſt. 


Berlin, den 13. April 1884. 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
Maybach. 


Ausgegeben in Marienwerder den 1. Mai 1884 
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1. 2. 3. 
Bezeichnung Bauleitendes | Eiſenbahn⸗ 
der Betriebs⸗ Direktions⸗ 
Bahn. Amt. Bezirk. 
Bentſchen⸗Meſeritz en 
Bentſchen⸗Wollſtein Guben Verlin. 
Trachenberg⸗Herrnſtadt 
Bojanowo⸗Guhrau | 
Czempin⸗Schrimm Glogau 
Liſſa⸗Jarotſchin | | Breslau 
Liſſa⸗Oſtrowo 
Orzeſche⸗Gleiwitz Ratibor 
Quedlinburg⸗Suderode⸗] Halberſtadt 
Ballenſtedt | 
Cönnern⸗Bernburg⸗ Magdeburg Magdeburg. 
Nienburg a. d. S.: | (Magdeburg: | 
Calbe a. S. Halberſtadt.) 
Bitterfeld⸗Stumsdorf Deſſau } Erfurt 
Merſeburg⸗Mücheln Weißenfels ce 
Ründeroth⸗Derſchlag Cöln Au 9055 0 
rechtsrheiniſch). 
Wengerohr⸗Wittlich Trier Köln i 
(linksrheiniſch). 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


1) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen v. Konſolidirte 


die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemo⸗ 
kratie vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß das mit der Ueberſchrift: 
„An das arbeitende Volk der Rheinprovinz!“ 
und der Unterſchrift „das ſozialdemokratiſche Wahl: 
komitee“ verſehene Flugblatt, gedruckt in der Schweize⸗ 
riſchen Genoſſenſchaftsbuchdruckerei Hottingen⸗Zürich, 
durch die unterzeichnete Landespolizeibehörde verboten 
worden iſt. 
Cöln, den 15. April 1884. 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
von Guionneau. 
2) Die Königliche Kreishauptmannſchaft als Landes⸗ 
polizeibehörde hat die nicht periodiſche Druckſchrift: 
„Das Recht auf Faulheit.“ Von Paul La⸗ 
fargue. Aus dem Franzöſiſchen. Hottingen⸗Zürich. 
Schweizeriſche Genoſſenſchaſtsbuchdruckerei 1884, 
auf Grund von 88 11 und 12 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 verboten. 
Leipzig, den 16. April 1884. 
Königliche Kreishauptmannſchaft. 
von Seckendorff. 
3) Die Königliche Kreishauptmannſchaft als Landes⸗ 
polizeibehörde hat die nichtperiodiſche Druckſchrift: 
ABC des Wiſſens für die Denkenden von 
Dr. A. Douai, Separat⸗ Abdruck aus dem „Volks⸗ 
ſtaat“. Dritte Auflage. Hottingen⸗Zürich. Druck 
der n Genoſſenſchaftsbuchdruckerei 
188 


7 


auf Grund von SI 11 und 12 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 verboten. 
Leipzig, den 19. April 1884. 
Königliche Kreishauptmannſchaft. 
Graf zu Münſter. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
4 Li ſt e 
der aufgerufenen und der Kontrolle der Staatspapiere 
in dem Etatsjahre 1883/84 als gerichtlich für kraftlos 
erklärt nachgewieſenen Staatsſchuldurkunden. 
I. Staatsſchuldſcheine. 


Lit. F. Nr. 81367 über 100 Thlr. 
= FH. 1059 2 % eur 10088 
„ Fin 201481 100 ⸗ 
iT > 2067 - 25 
H. „ 57895 28. 

II. Staats⸗Prämienanleihe von 1855. 
Ser. 250 Nr. 24970 über 100 Thlr. 
— 1023—— 402 225— 100 


III. 5prozentige Staatsanleihe von 1859. 
Lit. D. Nr. 3420 über 100 Thlr. 
IV. Konſolidirte 4prozentige Staatsanleihe. 
Lit. D. Nr. 5195 über 500 Mk. 
„ D. „ 47597 500 
4% prozentige Staatsanleihe. 


Lit. C. Nr. 28 191 über 500 Thlr. 
= C. = 51152 = 500 =: 
: lng g 
2. M 378 200 = 
„ D. en s e 200 de 
2 D., 2766-200 Fe 
= D. = 52806 = 200 ⸗ 
„ l en ze 
„ E. = 89524 = 10 =: 
N 42% le e 
309% . „ 4281 00 
= ıE. =: 54981 100 
s BE = 57042 =: 100 =: 

a N. „ 57228 100 

= E. 116982 = 100. : 

„ II. :116985 =: 100 : 
eee, eee 

a F. 25062 ũ⸗ 50 

HH : 766 2000 Mark, 
en 846 „ 500 = 

IK. e S udn * 
K. „ Gos 500 
eee eee enn 
ml" 2 8833 300 2: 
eee eee eee 
e e ar een een 

II. = 17907 300 
VI. Prioritätsaktien bi Niederſchleſiſch⸗ 


Märkiſchen Eiſenbahn. 
Ser. I. Nr. 5281 über 100 Thlr. 
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b. Zu Nr. 4 der Anweiſung. 


VII. Prioritätsobligationen der Niederſchleſiſch— 
ö licher FEN An den Schluß des Abſatzes 3 tritt folgender 


Märkiſchen Eiſenbahn. 
Ser. II. Nr. 6462 über 50 Thlr. 
2: „ld 12186809 0 
VIII. Vormals Kurheſſiſche Prämienanleihe 
von 1845. 
Ser. 1098 Nr. 27428 über 40 Thlr. 
2 3236 = 80890 : 40 5 
u 4624 115579 40, 
IX. Vormals Naſſauiſche Prämienanleihe 
von 1837. 
Nr. 16368 über 25 Gld. 
2 82310 2 2 
Berlin, den 2. April 1884. 
Königliche Kontrolle der Staatspapiere. 
Arndt. Looſe. Stockmann. 
Bekanntmachung. 
Für die Prüfung als Vorſteher an Taubſtummen⸗ 
Anſtalten iſt Termin auf f 
Donnerstag, den 18. September d. J. 
und folgende Tage 
anberaumt worden. Dieſelbe findet zu Verlin ſtatt. 
Die Meldungen zu dieſer Prüfung ſind bis zum Marienwerder, den 22. April 1884. 
1. Juli d. J. bei dem Königlichen Provinzial⸗Schul⸗ Der Regierungs⸗Präſident. t 
kollegium, in deſſen Aufſichtskreiſe der Bewerber an⸗8) Nach einer Miltheilung des Herrn Chefs des 
geſtellt oder beſchäftigt iſt, bei Einreichung der in § 5[Generalſtabes der Armee werden in der dieſſeitigen 
der Prüfungsordnung vom 11. Juni 1881 bezeichneten Provinz im Laufe dieſes Sommers, etwa vom Mai ab, 
Schriflſtücke anzubringen; Bewerber, welche nicht an einerſtrigonometriſche Vermeſſungen unter Leitung des Chefs 
Taubſtummenanſtalt in Preußen thälig find, können der trigonometriſchen Abtheilung der Landesaufnahme, 
ihre Meldung unter Führung des Nachweises, daß Oberſt Schreiber & la suite des Generalſtabes der Armee, 
ſolche mit Zuſtimmung ihrer Vorgeſetzten erfolge, bis ſtattfinden. - 
zu den angegebenen Termine unmittelbar an mich Die Arbeiten werden in der Reviſion der feſt⸗ 
richten. gelegten reſp. Wiederherſtellung der etwa abhanden ge⸗ 
Berlin, den 18. April 1884. kommenen trigonometriſchen Markſteine im Regierungs⸗ 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ u. Medizinal⸗ bezirke Marienwerder beſtehen. 
Angelegenheiten. Dies wird mit der Anweiſung an die Guts⸗ und 
Im Auftrage: Gemeinde⸗Vorſtände zur Kenntniß gebracht, daß Seitens 
de la Croix. erte den e 5 fenen e 
2 ereitwilligſt entſprochen, denſelben jede erforderliche 
Werfen und 1 Behn den . Auskunft ertheilt, auch ferner die etwa noͤthige Hilfe 
erden ji und Unterſtützung gewährt werde. 
6) Bekanntmachung. Marienwerder, den 21. April 1884. 
Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten Der Regierungs⸗Präſident. 
Erlaſſes vom 14. d. Mts. der von dem Provinzial⸗9) Unter Bezugnahme auf die 88 4 und 28 des 
landtage der Provinz Weſtpreußen vollzogenen Wieder⸗Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 
wahl des Dr. Wehr hierſelbſt zum Landesdirektor der 30. Juli 1883 (Geſ.⸗Samml. pro 1883 Nr. 25) wird 
gedachten Provinz auf eine zwölfjährige Amtsdauer die hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der 
Beſtätigung zu ertheilen geruht. Bezirks Ausſchuß für den hieſigen Regierungsbezirk 
Danzig, den 24. April 1884. konſtituirt iſt. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Marienwerder, den 25. April 1884. 
7) In Ergänzung der zur Ausführung des Reichs⸗ Der Regierungs⸗Präſident. 
geſetzes vom 15. Juni 1883, betreffend die Kranken 10) Die von der Königlichen Haupt⸗Verwaltung der 
verſicherung der Arbeiter (R.⸗G.⸗Bl. S. 73) erlaſſenen] Staatsſchulden legaliſirten Quittungen unſerer Haupt⸗ 
Anweiſung vom 26. November 1883 beſtimmen wir: Kaſſe über die im Laufe des III. Quartals des Rechnungs⸗ 
a. Zu Nr. 1 der Anweiſung. jahres 1883/84 gezahlten Ablöſungs⸗Kapitalien für 
Unter der Bezeichnung „weiterer Kommunalverband“ Domänen⸗Amortiſakions⸗Renten werden in den Fällen, 
find in der Rheinprovinz auch die Bürgermeiſtereien wo die Rentenpflichtigkeit eines Grundſtücks dadurch 
zu verſtehen. vollſtändig zur Ablöſung gelangt, in den nächſten Tagen 


But: EN 155 
Den letzteren bleibt jedoch überlaſſen, die ihnen 
hiernach zuſtehende Aufſicht für Städte von nicht 
mehr als 10000 Einwohnern der unteren Ver⸗ 
waltungsbehörde (Landrath, Amtshauptmann, Ober⸗ 
amtmann) oder der Gemeindebehörde zu übertragen. 
Derartige Anordnungen ſind zu veröffentlichen. 
Berlin, den 4. April 1884. 
Der Minifter des Innern. 

v. Puttkamer. 
Für den Miniſter für Handel und Gewerbe. 

v. Boetticher. 


Vorſtehende Anweiſung bringe ich im Anſchluß 
an die von den Herren Reſſort⸗Miniſtern unter dem 
26. November v. J. erlaſſene und in der außerordent⸗ 
lichen Beilage zum Amtsblatt Nr. 50 abgedruckten An⸗ 
weiſung zur Ausführung des Reichs ⸗Geſetzes vom 
15. Juni 1883, betreffend die Krankenverſicherung der 
Arbeiter, hiermit zur öffentlichen Kenntniß. 
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den zuſtändigen Amtsgerichten mit den dazu gehörigen die Benachrichtigung Seitens des Gerichts unterbleibt. 
Löſchungs⸗Konſenſen behufs koſtenfreier Löſchung des im Denn die Berufung auf eine ſolche Unterlaſſung würde, 
Grundbuche eingetragenen Vermerks der Rentenpflichtig⸗ den Folgen der Verſäumniß gegenüber, keine Entſchuldi⸗ 
keit dieſſeits zugeſtellt. — Nach erfolgter Löſchung des gung bieten. 


Vermerks im Grundbuche erhalten die Ablöſenden Seitens Marienwerder, den 15. April 1884. 

der Gerichtsbehörde die Quittungen. — Quittungen Königliche Negierung, 

über ſolche Kapitalzahlungen, durch welche die Rente Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

nur theilweiſe zur Tilgung gelangt und wo daher die] 12) Bekauntmachung. 

vorbemerkte Löſchung nicht eintreten kann, werden eben⸗ Die im Kreiſe Schlochau, 32 Kilom. von Schlochau, 


falls in den nächſten Tagen den betreffenden Kreis⸗35 Kilom. von Konitz, 22 Kilom. von Rummelsburg 
Kaſſen zur Aushändigung an die Ablöſenden überſandt. [i. / Pommern, ca. 20 Kilom. von Eiſenbahnſtation Rein⸗ 
Marienwerder, den 18. April 1884. feld belegene Glashütte Eiſenbrück in der Königlichen 
Königliche Regierung, Oberförſterei Eiſenbrück mit einem Geſammtareal von 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 28,454 Hektar, ſoll vom 1. Oktober 1884 bis ultimo 
September 1908 anderweit auf 24 Jahre öffentlich im 
11) Das mit dem 1. November v. J. in Kraft ge⸗ Wege des Meiſtgebots verpachtet werden. 
tretene Geſetz, betroffend die Zwangsvollſtreckung in das Zu dieſem Behufe haben wir auf 
unbewegliche Vermögen vom 13. Juli 1883 (Geſ.⸗S. Montag den 12. Mai d. J., Vorm. 11 Uhr 
Seite 131), welches die Subhaſtationsordnung vom ſin unſerm Sitzungsſaale der Finanzabtheilung vor dem 
15. März 1869 aufhebt, hat eine durchgreifende Aende⸗ Forſtmeiſter Priem Termin anberaumt, zu welchem 
rung in das bisherige Subhaſtationsverfahren gebracht. Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
In Folge des in dem § 22 J. e. angeführten Inſtituts die Ausbietung alternativ mit und ohne die dem jetzi⸗ 
des Kaufgelderminimums müſſen Forderungen, deren gen Pächter gehörigen Fabrik⸗, Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur gebäude erfolgen wird, daß der Pächter, welcher die ges 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes nicht dachten Baulichkeiten übernehmen will, im Bietungs⸗ 
hervorging, in dem Verſteigerungstermin, und zwar termine 52050 (Zwei und fünfzig tauſend fünfzig) Mark 
por der Aufforderung zur Abgabe von Geboten, au⸗ bei der hieſigen Negierungshauptkaſſe entweder baar oder 
gemeldet, und im Falle des Widerſpruchs des betreiben⸗ in zinstragenden Staatspapieren mit Talons und Kupons 
den Gläubigers dem Gerichte glaubhaft gemacht werden deponiren muß, daß das Pachtgelderminimum für die 
(8.40 Nr. 8 1. o.), widrigenfalls ſie bei Feſtſtellung forſtfiskaliſchen, zur Anlegung und zum Betriebe der 
des geringſten Gebotes nicht berücksichtigt werden, und Glashütte beſtimmten Grundſtücke auf Dreihundert Mark 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten jährlich feſtgeſetzt iſt, daß Pächter dem Forſtfiskus eine 
Anſprüche im Rang zurücktreten. Sicherheitskaution von Sechstauſend Mark beſtellen und 
Für den Bereich der Schulverwaltung kommen in im Bietungstermine deponiren muß und daß diejenigen 
dieſer Beziehung die in § 28 1. e. bezeichneten, anf Bieter, welche die vorhandenen Baulichkeiten und An⸗ 
Grundſtücken haftenden Abgaben und Leitungen, welche lagen nicht übernehmen wollen, ſich durch ein Atteſt 
aus dem Schulverbande entſpringen, oder an Schulen ihrer Steuer⸗Veranlagungs⸗Behörde oder auf ſonſtige 
und Schulbediente zu entrichten ſind, in Betracht: glaubhafte Weiſe über den Beſitz eines disponiblen Ver⸗ 
Die Gerichte ſind Seitens des Herrn Juſtizminiſters möͤgens von Fünfzigtauſend Mark vor dem Termine 
angewieſen worden, den Verſteigerungstermin eines unſerem Kommiſſar gegenüber auszuweiſen haben. 
Grundſtücks denjenigen Kaſſen und Anſtalten mitzuthei⸗ Die Verpachtungsbedingungen ſind in unſerer 
len, welchen das Grundſtück zu einer der vorbezeichneten Forſtregiſtratur und bei dem Königlichen Oberfoͤrſter 
Abgaben und Leiſtungen verpflichlet iſt. Jerrentrup zu Eiſenbrück per Neuguth Kreis Schlochau 
In höherem Auftrage bezeichnen wir hiermit auf vom 15. d. Mts. ab zur Einſicht ausgelegt; auf Ver⸗ 
dem Lande die Schulvorſtände, in den Städten die ſtädti⸗ langen wird gegen Erſtattung der Kopialien Abſchrift 
ſchen Schuldeputationen, als die für die Empfangnahme derſelben durch unſere Regiſtratur ertheilt und der Ober⸗ 
von Anmeldungen der gedachten Art zuſtändigen Stellen, förſter Jerrentrup zu Eiſenbrück die Pachtflachen und 
und haben die Gerichtsbehörden von diefer Beſtimmungſdie darauf befindlichen, dem jetzigen Pächter gehörigen 
in Kenntniß geſetzt. Baulichkeiten vorzeigen. 
Gleichzeitig machen wir es jedoch den Schulvor⸗ Marienwerder, den 7. April 1884. 
ſtänden (ſtädtiſchen Schuldeputationen) zur Pflicht, die Königliche Regierung, 
Amtsblätter, jedesmal nachdem ſolche ausgegeben ſind, Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 
einer ſorgfältigen Durchſicht nach Bekanntmachungen 13) Bekanntmachung. 
derjenigen Grundſtücke zu unterziehen, auf welchen Ab⸗ Das im Kreiſe Lyck in unmittelbarer Nähe der 
gaben und Leiſtungen der gedachten Art für die be⸗Stadt Luck gelegene Domänen⸗Vorwerk Lyck nebſt Dampf⸗ 
treffende Schule oder die an derſelben Augeſtellten haften. Brennerei und der größeren Hälfte der bei Niedzwedzken 
Dieſe Durchſicht iſt unerläßlich, um die vorgeſchriebene belegenen ſogenannten Karbowisna⸗Wieſe, nach der Grund⸗ 
Anmeldung auch in dem Falle bewirken zu können, daßfſteuermutterrolle enthaltend: 
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a. an Acker . . . . 298950 ha] Kourierzüge der Route Berlin⸗Frankfurt a. O.⸗Bentſchen⸗ 


b. „ „erte 4 618“ Poſen⸗Inowrazlaw⸗Thorn werden eingeſtellt werden. 

e „ Wieſenñ]ĩ 34496 = Näheres ift bei den Verbandſtationen zu erfahren. 
d. = Weiden 304089 ⸗ Bromberg, den 15. April 1884. 

e. Wegen, Unland u. |. w. 10971 = Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

1. Hofraum .. 3393 15) Mit dem 1. Juni d. Js. ſcheidet die Route 


Schoppinitz⸗Oels⸗Mochbern aus dem Deutſch⸗Polniſchen 
Eiſenbahn⸗Verbande aus und wird der Verkehr zwiſchen 
den Verbandſtationen der Warſchau⸗ Wiener Eiſenbahn 
und der Lodzer Fabrikbahn einerſeits und den Stationen 
der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen andererſeits, ſoweit 
ſich derſelbe via Sosnowice bewegt, ausſchließlich via 
Kattowitz⸗Breslau inſtradirt. 
896. Es werden daher von dieſem Termine ab alle 
s ſmit der Routenvorſchrift „via Schoppinitz“ aufgegebenen 
. zuſammen 827 545 ha Transporte zwiſchen den Verbandſtationen der oben⸗ 
follen für die Zeit von Johannis 1884 bis dahin 1908, genannten Bahnen im gebrochenen Verkehr mit Um⸗ 
alſo auf einen Zeitraum von 24 Jahren, anderweit kartirung in Schoppinitz abgefertigt werden. 
verpachtet werden. Bromberg, den 15. April 1884. 
Der Vietungstermin wird auf Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 
Mittwoch, den 21. Mai 1884, als geſchäftsführende Verwaltung des Deutſch⸗ 
Vormittags 11 Uhr Polniſchen Eiſenbahn⸗Verbandes. 
in dem Sitzungsſaale der Finanz⸗Abtheilung der unter⸗ 16) Bekanntmachung. 
zeichneten Regierung angelebt. Für Thiere und Geräthe, welche auf der vom 
Die Verpachtungsbedingungen und die Regeln der 26. bis 28. April er. in Hannover ſtattfindenden Aus⸗ 
Lizitation können in dem Domänen⸗Bureau des bezeich⸗ ſtellung von Geflügel und Geräthen zur Geflügelzucht ꝛc. 
neten Gebäudes während der Dienſtſtunden eingelchen|ausgeitellt werden und unverkauft bleiben, wird auf den 
werden. Strecken der Preußiſchen Staats⸗ und unter Staats⸗ 
Das Pachtgelderminimum iſt auf 7000 A, jährlich | verwaltung ſtehenden Bahnen eine Transportbegünſtigung 
feſtgeſetzt. Zur Uebernahme der Pacht iſt der Nachweis in der Art gewährt, daß für den Hintransport die volle 
eines eigenthümlichen disponiblen Vermögens von tarifmäßige Fracht berechnet wird, der Rücktransport 
87000 A. zu führen. auf derſelben Route an den Ausſteller aber frachtfrei 
Gumbinnen, den 16. April 1884. erfolgt, wenn durch Vorlage des Original⸗Frachtbriefes 
Königliche Regierung, für die Hintour, ſowie durch eine Beſcheinigung des 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen u. Forſten. Ausſtellungs⸗Komitees nachgewieſen wird, daß die Thiere 
14) Am 20. Mai 1884 tritt zum Tarif fur dielund Geräthe ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblie⸗ 
direkte Beförderung von Perſonen und Meiſegepäckſben find, und wenn der Rücktransport innerhalb 8 Tagen 
zwiſchen Stationen der Eiſenbahn⸗Direktionsbezirke Brom⸗ nach Schluß der Ausſtellung ſtattfindet. 
berg und Berlin vom 1. Mai 1880 der Nachtrag 11 Bromberg, den 19. April 1884. 


653 517 ba 
ferner: 
I. der an die Vorwerksländereien gren⸗ 
zende Sarker See nach der Grund⸗ 
ſteuermutterrolle, enthaltend . . . 182 182 
II. die Parzellen Nr. 1/15 und 27/37 
der Hellmahner⸗Wieſen mit einem 
Flächeninhalte von. 3 


in Kraft. N Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Derſelbe enthält Beförderungspreiſe für den 17) Mit dem 1. Mai d. Js. tritt zur II. Auflage 
Verkehr: des Gütertarifs für den Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk 


a. mit den Schnell⸗ und Kourierzuügen via Bromberg vom 1. Juli 1880 der Nachtrag III. in 
Thorn⸗Poſen⸗Frankfurt a. O. zwiſchen Sta⸗ Kraft; derſelbe kann durch die Billet⸗Expeditionen unſeres 
tionen der Bahnſtrecke Thorn⸗Inſterburg und Verwaltungsbezirks bezogen werden unb enthält außer 
Thorn⸗Alexandrowo einerſeits und Berlin anderer⸗ [bereits beſtehenden und früher publizirten Tarifände⸗ 
ſeits; rungen und Ergänzungen: 

b. via Berlin⸗Zoſſen zwiſchen Schneidemühl, Brom a. anderweite Ueberfuhrgebühren für Cüſtriner Vor⸗ 
berg, Thorn, Danzig lege Thor, Elbing, Königs ftadt und Poſen. Die gleichen Ueberfuhrgebühren 
berg i. Pr., Inſterburg und Eydtkuhnen einer⸗ kommen auch im Lokaltarif für die Beförderung 
ſeits und Dresden andererſeits (an Stelle des von Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren 
Tarifs vom 1. Juni 1878); vom 1. Januar 1880 II. Aufl. zur Anwendung, 

c. zwiſchen den Stationen der Strecke Hebron⸗Dam⸗ 5. direkte Frachtſätze zwiſchen Colberg und Degow 
nitz⸗Danzig hohe Thor einerſeits und Berlin an⸗ einerſeits und den Berliner Ringbahnſtationen 
dererſeits (Tour Stettin⸗Berlin Kourierzug). Halenſee, Städt. Central⸗Viehhof und Viehhof bei 

Gleichzeitig wird bekannt gemacht, daß die . 3. in den Geſundbrunnen andererſeits. ö 
Oſtbahn⸗Kourierzügen 3 und 4 kurſirenden Schlafwagen Bromberg, den 19. April 1884. 
Berlin⸗Warſchau vom 20. Mai er. ab in die Nacht⸗ Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
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18) Der Nachtrag III. zum Deutſchen Eiſenbahn⸗ vertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Kl. Schön⸗ 
Gütertarif, Theil I., giltig vom 1. März bzw. 15. April brück Kreis Graudenz ernannt. 


1884, enthaltend neben einer Abänderung der Zuſatz⸗ 


Dem Förſter Riſcher in der Oberförſterei Landeck 


beſtimmung zu § 57 des Betriebs⸗Reglements die neu iſt die bisher von ihm probeweiſe verwaltete Förſter⸗ 
redigirten allgemeinen Tarifvorſchriften nebſt Güter⸗ſtelle zu Barkriege in der Oberförſterei Landeck vom 
Klaſſifikation, findet vom 1. Mai 1884 ab und bezüg⸗ 1. April d. J. ab definitiv übertragen. 


lich der mit einem Stern (5) verſehenen Vorſchriften 


Für das Jahr 1. April 1883/84 iſt die Koͤnig⸗ 


vom 15. Juni 1884 ab auch für den Deutſch-Pol- liche Prüfungs Kommiſſion in Königsberg Seitens des 
niſchen Verband Anwendung. Ausgeſchloſſen bleibt Herrn Miniſters der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten in 
auch jetzt die Klaſſifikation der Artikel „Cement, ſowie folgender Weile zuſammengeſetzt worden: 


Steine, Platten, Flieſen, Krippen, Tröge, Brunnen⸗, 
Goſſen⸗ und Spulſteine, Rinnen, Röhren und hohl⸗ 
gearbeitete Steine zu Durchläſſen aus Cement“ und 
„Kleie, auch Reiskleie (Reisabfall, Reisſtaub, Reis⸗ 
hülſen).“ Soweit für dieſe Artikel nicht beſondere Aus⸗ 
nahmetarife beſtehen, bleiben dieſelben von der direkten 
Beförderung im Deutſch⸗Polniſchen Verbande ausgeſchloſſen. 
Bromberg, den 19. April 1884. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 
als geſchäftsführende Verwaltung. 
19) Am 20. Mai d. Is. tritt zum Tarif für die 
direkte Beförderung von Perſonen und Reiſegepäck zwiſchen 
Station Poſen der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn und Sta⸗ 
tion Warſchau der Warſchau⸗Wiener und Warſchau⸗ 
Bromberger Eiſenbahn vom 1. Auguſt 1879 der Nach⸗ 
trag 1 in Kraft. Derſelbe enthält Beförderungspreiſe 
für die Fahrt mit den Schnell- und Kourierzügen via 
Inowraclaw. 


1. Profeſſor, Geh. Regierungs⸗Rath Dr. Fried⸗ 
länder als Direktor, 


2. Profeſſor Dr. Jordan, 
3. . „Schade, 
4. a „Thiele, 
805 E = Tihadert, 
6. < „Wichert, 
BE Zöppritz, 
8. s „Lindemann, 
9 = „Kißner, 
10. s Loſſen 
als ordentliche Mitglieder. 
11. Profeſſor Dr. Dittrich in Braunsberg, 
12. = „R. Caspary, 
13. = = Chun, 
14. = 2 Pape, 
15. & „Max Bauer 


als außerordentliche Mitglieder. 


Näheres iſt auf den Verbandſtationen zu erfahren. Perſonal⸗-Veränderungen im Bereich des Kö⸗ 


Bromberg, den 23. April 1884. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


20) Bekanntmachung 


niglichen Provinzial⸗Schul⸗Collegiums zu 
Danzig pro März/April 1884. 
Der ordentliche Lehrer Voigt am Gymnaſium zu 


der bis Ende März d. J. eingetretenen Veränderungen Thorn iſt zum Oberlehrer befördert. 


in den Landbeſtellbezirken des Ober⸗Poſtdirektionsbezirks 
Bromberg. 


Poſtanſtalt, zu deren 


Namen Beſtellbezirk die Ortſchaft 
der Ortſchaften. | bisher fortan 
gehört hat. gehört. 


Karszyn Dorf — | — 
iſt abzuändern in 

Karszin Dorf | 
Bromberg, den 15. April 1884. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. Reiſewitz. 


Perſonal⸗Chronik. 
Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Kielpin, 


2 
— 


I) 


Der ordentliche Lehrer Dr. Hane iſt vom Gyn⸗ 
naſium in Röſſel an das Gymnaſium zu Dt. Krone, 
der ordentliche Lehrer Dr. Lehmann vom Gymnaſium 
in Culm an das Gymnaſium zu Röſſel und der ordent⸗ 
liche Lehrer Dr. Otto vom Gymnaſium zu Dt. Krone 
an das Gymmaſium zu Culm verſetzt worden. 

Am Gymnaſium in Dt. Krone iſt der Schulamts⸗ 
Kandidat Barwinski als ordentlicher Lehrer, am Gym⸗ 
naſium in Thorn der Schulamts⸗ Kandidat Toeppen 
als ordentlicher Lehrer, am Gymnaſium in Strasburg 
der Lehrer Herrmann als techniſcher Lehrer und am 
Gymnaſium in Thorn der Elementarlehrer Sega als 
Vorſchullehrer angeſtellt worden. 

Dem Oberlehrer Feyerabendt am Gymnaſium 


Mroczenko, Mroczno und Sugainko im Kreiſeſin Thorn iſt der Profeſſortitel verliehen. 


Löbau iſt dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Streibel 
in Neumark bis auf Weiteres übertragen und der bis⸗ 
herige Lokalſchulinſpektor, Gutsbeſitzer Naſilowski zu 
Mroczuo auf feinen Antrag von dieſem Amte entbunden 
worden. 


Am Progymnaſium in Neumark iſt der Schul⸗ 
amts⸗Kandidat Dr. Lange als ordentlicher Lehrer an⸗ 
geſtellt worden. 

Der Lehrer Roeske an der Präparanden⸗Anſtalt 
in Rummelsburg iſt als ordentlicher Lehrer an das 


Der Beſitzer Brockſien zu Viallek iſt zum Stell⸗ Seminar zu Pr. Friedland berufen. 


er I 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 18.) 


Redigirt im Bureau der Könialichen Negierung. Druck von 


„„ Hofbuchbruckerei. 


